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Liebe Gömingerinnen und Göminger! 

Ein schöner Herbst hat uns mit sonnigem Wetter und einer 

herrlichen Farbenpracht erreicht. In unserer Gemeinde gab 

es in der letzten Zeit einiges zu feiern: 

125 Jahre Imkerverein Göming/Oberndorf! Unser 

Obmann Peter Stadler organisierte mit seinem Team am  

26. September einen würdigen, feierlichen Tag in unserem 

Gemeindezentrum, beginnend mit der heiligen Messe in 

Oberndorf. Vielen Dank für eure Bemühungen, denn ihr 

liefert nicht nur ein hervorragendes Endprodukt, ihr leistet 

auch einen wertvollen Beitrag für unsere Natur und Umwelt. 

Zur gleichen Zeit wurde der Festakt 250 Jahre 

Volksschule Arnsdorf gefeiert. Nicht nur wegen der 

besonderen Historie dieser Schule hat der Ort eine große 

Bedeutung für uns, sondern auch weil sehr viele unserer 

Kinder ihre Schulbildung dort erhalten haben und noch immer ihre ersten Schuljahre 

verbringen. Wie bei einer der Festreden erläutert wurde, sind die ehemaligen Schüler sehr stolz 

darauf, diese Schule besucht zu haben, denn sie haben nicht nur ihre ersten Bildungsjahre hier 

verbracht, sondern sie „studierten in der Stille-Nacht-Akademie“! Mein Dank gilt allen 

Pädagogen und Pädagoginnen für ihre geleistete Arbeit. 

In unserem Gemeindesaal gab es ein hervorragendes Konzert zum Abschluss des 

Salzartfestivals. Der Männerchor „Hohes C“ begeisterte das anwesende Publikum. Es war die 

letzte Veranstaltung nach 20 Jahren Salzart. Danke für die vielen schönen kulturellen Stunden, 

die uns Organisator Reinhold Wieser vermittelt hat. Einen besonderen Dank auch unsere 

Bäuerinnen, die uns bei diesem Konzert mit ihren selbstgemachten Spezialitäten verwöhnten. 

Information und Wissenswertes gab und gibt es für Groß und Klein: Unser Göminger 

Bildungswerk organisierte einen interessanten Vortrag zu dem Thema was passiert, wenn es 

finster und kalt wird, also der Strom ausfällt und wie wir uns darauf richtig vorbereiten können. 

Im Kindergarten wurde eine Spürnasenecke installiert, in der unsere kleinen Wissenschaftler 

gemeinsam mit den Pädagoginnen Experimente durchführen können. Ein herzliches 

Dankeschön für die finanzielle Unterstützung an die RAG (Rohöl-Aufsuchungs 

Aktiengesellschaft).  

Aber wir blicken natürlich auch in die Zukunft:  

Unser Kulturverein, der uns heuer schon mit tollen Veranstaltungen im Sommer begeistert 

hat, arbeitet bereits wieder an einem neuen Programm für das Jahr 2022 und wir dürfen uns 

schon jetzt auf die vielseitigen Darbietungen freuen! 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 

Foto: Gemeinde Göming 
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Aber zuerst versuchen wir wieder wie vor der Coronapandemie gewohntes durchzuführen. Alle 

geplanten Veranstaltungen finden unter Einhaltung der jeweils aktuell gültigen Corona-

Maßnahmen statt! 

Wir hoffen, dass die öffentliche Gemeindeversammlung wie geplant am 18. November 2021 

ab 19:30 Uhr stattfinden kann. Zu dieser sind alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 

herzlich eingeladen! Neben einem Rückblick und einer Vorschau haben wir dieses Mal einen 

sicherlich sehr interessanten Vortrag zum Thema „Erneuerbare Energiegemeinschaften“ 

vorgesehen. In einer Energiegemeinschaft können Gemeinde, BürgerInnen und Unternehmen 

(z.B. mit einer Gemeinschaftsanlage anstelle einer eigenen Photovoltaikanlage auf dem 

Privathausdach) gemeinsam Strom erzeugen, verbrauchen, speichern und verkaufen. Ein 

wichtiger Schritt für den Ausstieg aus nicht erneuerbarer Energie, um unser Klima nachhaltig 

zu schützen. 

Der Göminger Adventmarkt findet am Freitag, 26. November 2021 und Samstag,  

27. November 2021 statt. Die Adventaustellung wird am Freitag um 16 Uhr eröffnet, 

anschließend kommt der Nikolaus zu Besuch. Musikalische Grüße gibt es von der Bläsergruppe 

ab 18:30 Uhr. Am Samstag ist die Ausstellung bereits ab 11 Uhr geöffnet! Das spannende 

Kinderprogramm wie Eselreiten und Weihnachtsbastelei findet von 14 Uhr bis 17 Uhr statt. Um 

15 Uhr singt der Bürmooser Spatzenchor unter der Leitung von Eva Neumayr. Elisabeth und 

Wolfgang Kreil treten ab 16:30 Uhr auf. Der letzte Programmpunkt des diesjährigen 

Adventmarktes findet ab 18:00 Uhr statt – das Anglöckeln der Landjugend Göming. 

Auch der Göminger Chor Laudate lädt nach der coronabedingten Pause im letzten Jahr wieder 

zum traditionellen Adventkonzert am 8. Dezember 2021 ein. Das Konzert findet diesmal 

zweimal statt, am Nachmittag (15 Uhr) und am Abend (19 Uhr), um die Besucherzahl bei den 

einzelnen Konzerten etwas zu beschränken und Abstände einhalten zu können.  

Zum Abschluss möchte ich ein herzliches Dankeschön sagen an alle, die sich für das 

Gemeindeleben aktiv einsetzen! Dieses Mal besonders unserer Gemeindevertreterin Marianne 

Standl-Niederreiter für ihr Engagement bei der Gründung und Betreuung unserer EKIZ-

Spielegruppe.  

Danke auch an Gertrud Pridnig, die uns den Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz spendete.  

Eine schöne Adventszeit wünscht euch euer Bürgermeister. 

 

 

Bürgermeister Werner Fritz 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 



 

 Gemeindezeitung Göming 05/2021 4 

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG 
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Die Weihnachtsbeihilfe für 2021 beträgt 40,00 Euro und wird an Pensionistinnen und 

Pensionisten in Privathaushalten ausgezahlt, die Ausgleichzulagen-Zahlungen erhalten und 

deren Einkommen abzüglich Wohnkosten die Obergrenzen gemäß Richtlinie nicht 

überschreitet. Die Antragsfrist für die Weihnachtsbeihilfe 2021 läuft von 20. Oktober 2021 bis 

15. Dezember 2021. Die Antragstellung ist sowohl elektronisch unter 

www.salzburg.gv.at/landeshilfe<http://www.salzburg.gv.at/landeshilfe> als auch in 

Papierform möglich. 

Am Donnerstag 9. September 2021 hatte die 

Wassergenossenschaft Reinberg-

Bulharting ihre Jahreshauptversammlung, 

bei der Matthäus Buchner nach über  

30 Jahren sein Amt als Wasserobmann 

niederlegte. Unter Aufsicht von 

Bürgermeister Werner Fritz und Vize-

Bürgermeister Rupert Hufnagl wurde 

Michael Hufnagl zum neuen Obmann der 

Wassergenossenschaft Reinberg-

Bulharting gewählt. Die Wasser-

genossenschaft bedankt sich herzlich bei 

Matthäus Buchner für seine tolle langjährige 

Arbeit, genauso wie bei den zwei 

scheidenden Ausschussmitgliedern Johann 

Hufnagl und Johann Stummvoll für ihre 

Tätigkeiten.  

Christina Hufnagl  

Parken auf Gemeindestraßen 

Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3 StVO Parkverbot auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 

wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben. Diese 

Regelung betrifft fast alle Gemeindestraßen im Gemeindegebiet und wir können nur an alle 

Beteiligten appelieren, die Benützung der Straßenflächen zu Parkzwecken speziell in den 

Wintermonaten so gering als möglich zu halten. 

WINTERDIENST IN DER GEMEINDE 

WEIHNACHTSBEIHILFE 2021 DER SALZBURGER 

LANDESHILFE 

OBMANNWECHSEL WASSERGENOSSENSCHAFT REINBERG-

BULHARTING 

Foto: Wassergenossenschaft Reinberg-Bulharting 
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Schneeräumung 

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen 

die Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzen Liegenschaften, 

dafür zu sorgen, dass zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser entlang 

ihrer gesamten Liegenschaft von Schnee geräumt sind. Bei Schnee und Glatteis müssen sie 

diese auch streuen. Ist kein Gehweg (Gehsteig) vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite 

von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

Die Gemeinde macht darauf aufmerksam, dass die Schneeräumung von Privatstraßen und  

-wegen der jeweilige Grundbesitzer als Straßen- bzw. Wege-Erhalter durchzuführen hat. Die 

Gemeinde kann die Schneeräumung solcher Straßen nur im Rahmen freier Kapazitäten und 

jedenfalls erst nach Räumung der Gemeindestraßen, durchführen.  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

 diese Winterarbeiten durch die Gemeinde Göming eine freiwillige Arbeitsleistung 
darstellen, die unverbindlich sind und aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann.  

 die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Straßeneigentümer verbleibt.  

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.  

Abfluss von Wasser und Ablagerungen von Schnee 

Des Weiteren sind Besitzer der an die Straße grenzenden Grundstücke nach § 10 LStG 

verpflichtet, den Abfluss des Wassers von der Straße auf ihren Grund und die notwenige 

Ablagerung des bei der Schneeräumung von der Straße abgeräumten Schnees einschließlich 

des Streusplitts auf ihrem Grund zu dulden.  

Die Gemeinde versucht, die Wintermonate und somit diese außerordentliche Situation, so gut 

als mölgich zu meistern. Es ist leider teilweise schwierig – gerade im Bereich von nicht sehr 

breiten Gemeindestraßen – diese Aufgaben gut zu erfüllen, wenn parkende Autos diese Arbeit 

einmal mehr, einmal weniger behindern.  

Schneeablagerungen auf Gemeindestraßen 

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Anrainer ihren Schnee vom Vorplatz und 

auch von Gartenbereichen auf die Gemeindestraße räumen und somit zu einer Verschärfung 

der schon angespannten Schneelage auf dieser Straße beitragen. Diesbezüglich erlauben wir 

uns festzustellen, dass das Ablagern von Schnee aus dem privaten Bereich (Vorplatz, 

Gartenfläche usw.) auf die Gemeindestraße nach den Bestimmungen des § 92 StVO verboten 

ist.   

WINTERDIENST IN DER GEMEINDE 
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In den vergangenen Monaten feierten einige Gömingerinnen und Göminger besondere 

Geburtstagsjubiläen.  

Die Gemeinde Göming gratuliert recht herzlich!  

 

 

 

 

  

JUBILARE 

75. Geburtstag Gisela Stadlberger (Foto: Matthäus Buchner) 75. Geburtstag Maria Sieghartsleitner (Foto: Matthäus Buchner) 

80. Geburtstag Rupert Wolfgruber (Foto: Matthäus Buchner) 75. Geburtstag Martin Absmanner (Foto: Matthäus Buchner) 

85. Geburtstag Horst Badigruber (Foto: Matthäus Buchner) 
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Seit einigen Monaten ist der 

Kindergarten Göming stolzer Besitzer 

einer Spürnasenecke.  

Dabei handelt es sich um eine Einrichtung 

zum Forschen und Experimentieren für 

Kinder. Dank der wertvollen Sponsoren und 

der tatkräftigen Unterstützung der 

Gemeinde haben wir nun einen geeigneten 

Platz im Kindergarten mit Möbeln bestückt 

und diese mit unzähligen Materialien befüllt.  

Ziel ist es, das natürliche Interesse der 

Kinder am Experimentieren und Forschen zu 

wecken und ihnen die Möglichkeit bieten zu 

können, dies auch selbstbestimmt tun zu 

können. Die anregenden Materialien sollen 

die Kinder dazu verleiten, sich mit 

physikalischen oder natur-

wissenschaftlichen Gesetzmäßigkeiten 

auseinander zu setzen. 

Die Pädagoginnen führen gezielte Angebote 

mit den Kindern zu unterschiedlichen 

Themen durch und stellen dann bestimmte 

Materialien den Kindern frei zur Verfügung. 

Mit einer Faszination lässt sich beobachten, 

wie die Kinder weiter forschen möchten und 

was ihnen alles einfällt und welche Fragen 

dabei entstehen. Um einen kleinen Einblick 

in diese wertvolle „Schatzkiste“ zu erlangen, 

könnt ihr hier ein paar Beispiele lesen, was in 

der Spürnasenecke alles enthalten ist: 

 Magnet-Weltkarte 

 Lichtertisch 

 Wasserwanne 

 Mikroskope 

 Roboter 

 Elektrobaukasten 

 Schmetterlingszuchtset 

Hierbei ist die Vielfältigkeit dieser 

Einrichtung zu erlesen und wir freuen uns 

mit den Kindern vielen Phänomenen auf den 

Grund gehen zu dürfen. Wir sind gespannt, 

was sich daraus alles entwickeln wird und 

was die Forscher von Morgen hier noch so 

alles entdecken werden.  

Michaela Schwab (Gruppenführende 

Kindergartenpädagogin) 

Elisabeth Kreil 

(Sonderkindergartenpädagogin) 

KINDERGARTEN GÖMING - AUF IN DIE SPÜRNASENECKE 

Foto: Gemeinde Göming 

Foto: Gemeinde Göming 
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Liebe Gömingerinnen und Göminger, 

das Jahr 2021 neigt sich schon langsam dem Ende zu. Wir als örtliche Feuerwehr können auf 

einige fordernde Einsätze und interessante Übungen zurückblicken. 

Mit einem speziellen technischen Einsatz begann das Jahr 2021 sehr intensiv. Ein LKW-Lenker 

blieb auf der Gemeindestraße zwischen Mittergöming und Gunsering im Wald stecken und 

musste per Seilwinde am Tanklöschfahrzeug geborgen werden. Da durch die Schneefälle an 

diesem Tag alle Abschleppunternehmen sehr gefordert waren, konnte keines zur 

Unterstützung angefordert werden. Trotz der beengten Platzverhältnissen konnte der 

Anhänger und das Zugfahrzeug ohne Beschädigungen geborgen werden.  

FREIWILLIGE FEUERWEHR GÖMING 

Foto: FF Göming 

Fotos: FF Göming 
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Im Laufe des Jahres rückte man noch zu einigen technischen Einsätzen an der B156 und auf 

die Göminger Gemeindestraßen aus. Die Kameraden der FF Göming waren auch heuer wieder 

mit Brandeinsätzen beschäftigt. Im Mai kam es zu zwei kleineren Bränden, die ohne 

Unterstützung von Nachbarfeuerwehren rasch gelöscht werden konnten. Beim ersten Mal 

handelte es sich um einen durch heiße Asche in Brand geratenen Komposthaufen und beim 

zweiten Mal rückte man zu einem überhitzten Misthaufen aus, der abgetragen und mit Wasser 

gekühlt werden musste.  

Im August kam es in Laufen zu einem Brand einer Hackschnitzelanlage. Durch die 

Wasserknappheit am Einsatzort wurde das Tanklöschfahrzeug aus Göming angefordert. Die 

Besatzung aus Göming stellte zusätzlich noch einen Atemschutztrupp.  

Es freut uns sehr, dass der Besuch der Kindergartenkinder im Feuerwehrhaus bei den Kindern 

sehr gut angekommen ist. Es wurden unter der Leitung von Barbara Pabinger einige Stationen 

organisiert, die den Kindern die Tätigkeiten der Feuerwehr näher bringen sollte. Die Kinder 

nahmen sehr interessiert und aufmerksam am Stationsbetrieb teil. Als Abschluss gab es eine 

kleine Jause für die Kinder. Vielen Dank für die positiven Rückmeldungen.  

Um die Mannschaft fit für die Einsätze zu halten, wurde monatlich eine Übung mit 

unterschiedlichen Schwerpunkten durchgeführt. Bei den Übungen handelte es sich um 

Fahrzeug- und Geräteschulungen, Atemschutzübungen, Übungen von Brandeinsätzen und 

technische Übungen.  

Seitens der Feuerwehr Göming gibt es noch eine Terminempfehlung für das Jahr 2022. Am  

11. September 2022 wird das Riesenwuzzlerturnier zum 4. Mal durchgeführt. Die Feuerwehr 

Göming freut sich wieder auf viele Teilnehmer. Voranmeldungen können per E-Mail an  

ff-goeming@lfv-sbg.at gesendet werden. Der detaillierte Jahresbericht vom Jahr 2021 wird im 

Frühjahr 2022 an alle Göminger Haushalte zugestellt. Die Feuerwehr Göming wünscht den 

Göminger Bürgern noch schöne Herbsttage und einen besinnlichen Advent! 

Feuerwehr Göming 

FREIWILLIGE FEUERWEHR GÖMING 

Fotos: FF Göming 
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Die Vorbereitung auf einen Strom- und 

Infrastrukturausfall ist mehr als die 

gewohnte Vorsorge zum Schutz vor 

Unwetterkatastrophen.  

Im Ernstfall funktionieren alle elektrischen 

Einrichtungen im privaten Bereich nicht 

mehr. Im öffentlichen Bereich schließen 

Geschäfte, Tankstellen und Banken stellen 

ihren Betrieb ein, Ampeln und 

Straßenbeleuchtung fallen aus, im 

Mobilfunknetz wird es still.  

Wolfgang Hartl, Geschäftsführer des 

Salzburger Zivilschutzverbandes, hat am 

Mittwoch, 22. September 2021, darüber 

informiert sowie zahlreiche praktische Tipps 

zur optimalen Vorsorge bei einem Blackout 

gegeben. Er hat den ursprünglichen 

Referenten vertreten, der leider nicht 

vortragen konnte.

 

 

 

 

VORTRAG BLACKOUT – WAS PASSIERT, WENN DER STROM 

AUSFÄLLT 

v.l.n.r. Bildungswerk Leiterin Christine Noppinger, Bürgermeister 

Werner Fritz, Bildungswerk Leiter Josef Noppinger; Foto: Matthäus 

Buchner 

v.l.n.r. Bildungswerk Leiterin Christine Noppinger, Wolfgang Hartl 

(Geschäftsführer des Salzburger Zivilschutzverbandes), 

Bildungswerk Leiter Josef Noppinger; Foto: Matthäus Buchner 

Foto: Matthäus Buchner 

Foto: Matthäus Buchner 
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Abt Nikolaus II von Michaelbeuern ließ 

einst im Jahr 1771 neben der Arnsdorfer 

Kirche ein Mesnerhaus erbauen. Seit 

dem Jahr 1789 wurde das Gebäude dann 

als Schule benutzt.  

Der erste ausgebildete Lehrer war Franz 

Xaver Gruber, der im Jahr 1818 durch die 

Komposition des weltberühmten Stille-

Nacht-Liedes, diese Schule zu einem 

kostbaren, kulturellen Juwel erstrahlen ließ.  

Seitdem haben viele Arnsdorfer und 

Arnsdorferinnen hier ihre schulische 

Laufbahn begonnen. Vorwiegend wurde die 

Schule zweiklassig und zwischenzeitlich 

sogar dreiklassig geführt. Heute besuchen 

37 Schüler/innen die zweiklassige 

Volksschule, die von Frau Direktorin 

Michaela Kreinbucher geleitet wird. 

Ende September 2021 gab es Grund zum 

Feiern in der kleinen Gemeinde Arnsdorf bei 

Lamprechtshausen im Norden der 

Landeshauptstadt Salzburg, denn die 

Kleinschule feierte ihren 250. Geburtstag.  

Kaum hatte das Schuljahr begonnen, 

verging kein Tag, an dem sich die 

Schüler/innen und ihre Lehrerinnen intensiv 

für die Feier der Volksschule Arnsdorf 

vorbereiteten.  

Pfarrer Joachim Selka CM feierte zunächst 

mit der Festgemeinde in der Kirche die 

Heilige Messe, zu der auch zahlreiche 

Ehrengäste – an der Spitze Landesrätin 

Daniela Gutschi, Bürgermeister Werner Fritz 

und Bürgermeisterin Andrea Pabinger - 

gekommen waren. Pfarrer Selka hat in 

seiner Predigt die Verbindung der beiden 

Gebäude, nämlich der Kirche und dem fast 

angrenzenden Schulhaus hergestellt. Er 

erklärte, dass in der Schule das Wissen über 

die Welt und in der Kirche das Wissen über 

Gott weitergegeben wird. Aber an beiden 

Orten braucht es dazu auch die Bildung des 

Herzens. Im Anschluss an die Feier der 

Heiligen Messe gab es einige Festreden der 

Ehrengäste und schließlich die Darbietung 

der Kinder aus der Volksschule Arnsdorf.  

Alle Schüler/innen waren eingebunden und 

die Kinder haben ihren Auftritt wunderbar 

gemeistert. Es wurde fleißig gesungen und 

die historischen Texte wurden vorgetragen. 

Vor allem das Geburtstagslied hatte die 

Feiernden überzeugt. Der krönende 

Abschluss aber waren die gasgefüllten 

Luftballone, die darauf warteten mit der 

Geburtstagsbotschaft der Volksschule 

Arnsdorf in den Himmel geschickt zu 

werden. 

Herzlichen Dank an alle, die dazu 

beigetragen haben, dass dieses Fest zu 

einer bleibenden Erinnerung werden 

konnte.  

 

Volksschule Arnsdorf  

250 JAHRE VOLKSSCHULE ARNSDORF 

v.l.n.r. Andrea Pabinger (Bürgermeisterin von Lamprechtshausen), 

Dipl. Pädagogin Michaela Maria Kreinbucher (Direktorin Volksschule 

Arnsdorf), Landesrätin Daniela Gutschi und Bürgermeister Werner 

Fritz; Foto: Markus Ertl 
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Unser Jubiläum „125 Jahre Imkerverein“ 

feierten wir am Sonntag den  

26. September 2021.  

Der Festtag begann mit einem 

Dankgottesdienst um 9:00 Uhr in der 

Stadtpfarrkirche Oberndorf der von Pfarrer 

Dechant Nikolaus Erber für uns zelebriert 

wurde. Nach dem feierlichen Gottesdienst 

ging es ab nach Göming in den 

Gemeindesaal, wo der Festakt durchgeführt 

wurde. 

 

Obmann Peter Stadler begrüßte alle 

Imkerinnen und Imker sowie alle 

Ehrengäste, besonders Herrn Pfarrer 

Dechant Nikolaus Erber, dem er für die Feier 

des Gottesdienstes dankte. Ein besonderer 

Gruß galt Bürgermeister Ing. Georg Djundja 

aus Oberndorf und Vizebürgermeister 

Rupert Hufnagl aus Göming sowie 

Landesobmann Stv. Gerald Lindenthaler, 

Gauobmann Alfred Mösl sowie den 

Obmännern, Imkerinnen und Imkern der 

benachbarten Vereine aus Laufen, 

Bürmoos, Lamprechtshausen und  

St. Georgen. 

Nach einer Gedenkminute, in der wir an 

unsere verstorbenen Gründungsmitglieder 

und Imker gedachten, eröffnete uns der 

Obmann Einblick in die 125-jährige 

Vereinsgeschichte.  

Der Schuhmachermeister Georg Rehrl aus 

Oberndorf gründete 1896 den Imkerverein. 

Ihm folgten als Obmänner Kanzleidirektor 

Fischer Franz, Schuhmachermeister Hladik 

Ladislaus, Landwirt Peter Stadler sen., 

Steueraufsichtsbeamter Reiter Rupert, 

Lehrer Fischer Franz, Postbeamter Auzinger 

Franz, Tapezierermeister Wallner Georg und 

seit 1992 Landwirt Peter Stadler.  

Ein wichtiger Teil unseres Vereinslebens ist 

seit jeher der monatliche Imkerstammtisch 

bei dem Erfahrungen und Informationen 

ausgetauscht werden und bei dem auch das 

Gesellschaftliche nicht zu kurz kommt. 

Die Festansprache zum Thema Imkern einst 

und jetzt bzw. wie sich die Situation der 

Bienenwirtschaft heute darstellt und den 

Wert der Bestäubung für die Natur und die 

gesamte Bevölkerung hielt Landesobmann 

Stv. Gerald Lindenthaler.  

Die Bürgermeister Djundja und Hufnagl, 

sowie der Gauobmann Mösl gratulierten 

dem Imkerverein zum 125-jährigen Bestand 

und wünschten den Imkerinnen und Imkern 

viel Erfolg für die Zukunft.  

Zum Abschluss bedankte sich Peter Stadler 

bei allen Mitwirkenden und den Gästen für 

ihr Kommen. 

Die bei herrlichem Wetter abgelaufene 

Veranstaltung wurde von den Teilnehmern 

als sehr angenehm empfunden, was viele 

Gäste gegenüber Peter Stadler dankend 

zum Ausdruck brachten. 

 

Imkerverein Oberndorf-Göming

125 JAHRE IMKERVEREIN OBERNDORF-GÖMING 

Foto: Imkerverein Oberndorf-Göming 
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Ein musikalisches Highlight in diesem 

Herbst war das Konzert des 

Vokalensembles „Hohes C“.  

Im A-Capella Programm präsentierten die 

Sänger ein Vokalspektrum von hohen bis zu 

tiefen Tönen, von klassischer Chormusik bis 

zu knusprigen Jazzarangements. Das 

Vokalensemble „Hohes C“ überzeugte mit 

individuellem Klang, Facettenreichtum und 

großem Spaß an neuen Interpretationen.  

Kulinarische Unterstützung gab es bei 

dieser Veranstaltung von den Göminger 

Bäuerinnen. Brigitte Hainz & Team 

begeisterten die Besucherinnen und 

Besucher mit selbst gebackenem Brot, 

herzhaften Aufstrichen und köstlichen 

traditionellen Süßspeisen. Ein großes 

Dankeschön an die Göminger Bäuerinnen 
für das tolle Engagement an diesem 

Konzertabend!  

Am 19.10.2021 fand in der Gemeinde Göming der erste Leader-Themenworkshop statt. 

Er stand unter dem Motto „Gemeinwohl“. Hierbei wurden Stärken und Schwächen sowie 

Visionen und Projektideen zu den Themenfeldern „Mobilität“, „Bildung“, „Soziales“ und 

„Lebensraum“ erarbeitet. Es waren Teilnehmer*innen aus allen 9 Gemeinden (Anthering, 

Bergheim, Bürmoos, Dorfbeuern, Göming, Lamprechtshausen, Oberndorf, Nußdorf und Sankt 

Georgen) mit dabei. Die Ideenvielfalt war groß: es wurden Ideen zu 

generationenübergreifenden Aktivitäten, regionalen Bildungsangeboten, interkulturellem 

Austausch und Dienstleistungsangeboten, Reparaturmaßnahmen aber auch Ideen zur letzten 

Meile und alternativen Mobilitätsformen eingebracht. Die Ideen und Ergebnisse des Workshops 

tragen maßgeblich zur Zukunftsstrategie für eine Leader-Region Flachgau-Nord bei. Wir 

danken allen Unterstützer*innen und Teilnehmer*innen für ihre wertvollen Beiträge zum 

Workshop. Die kommenden Workshops finden wie folgt statt: 

- 10.11.2021, Wertschöpfung, Voglwirt Anthering, 17:30 Uhr 

- 23.11.2021, Natur und Kultur, Gemeindesaal Lamprechtshausen, 17:30 Uhr 

- 30.11.2021, Klima und Energie, Kultursaal Dorfbeuern, 17:30 Uhr 

Bei Interesse bitten wir um Anmeldung zu den Workshops unter: office@flachgau-nord.at 

Cathrine Maislinger  

(Geschäftsführerin Regionalverband Flachgau-Nord) 

SALZART KONZERT „HOHES C“ 

v.l.n.r. Petra Stummvoll, Hanna Bauer, Monika Bauer, Katharina 

Hainz, Brigitte Hainz (Foto: Bürgermeister Werner Fritz) 

LEADER WORKSHOP „GEMEINWOHL“ 
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Am 10. Oktober 2021 feierten die Gömingerinnen und Göminger das Erntedankfest in der 

Filialkirche zum Heiligen Maximilian in Kirchgöming.  

Eine Bläsergruppe der Stadtkapelle Oberndorf umrahmte die heilige Messe mit Pfarrer Mag. 

Nikolaus Erber musikalisch. Im Anschluss an die Feier gab es ein „To-Go“ Kuchenbuffet. 

Aufgrund der Corona-Situation boten wir Gebäck und Kuchen zum Mitnehmen an. Für die 

Besucher der Messe gab es als Geschenk ein selbstgemachtes Kräutersalz sowie 

Erntedankkekse. Wir danken für die zahlreiche Teilnahme und das schöne Fest!  

Brigitte Hainz und Monika Bauer  

(Göminger Bäuerinnen) 

 

Die Frauenbewegung Göming hat 

gemeinsam mit den Göminger 

Bäuerinnen dem Kindergarten zur 

Eröffnung zwei Bäume geschenkt. 

Jetzt wurden der Boskop Apfel und die 

Rosskastanie an den Kindergarten 

übergeben und im Garten gepflanzt.  

Herzlichen Dank für die Spende!  

Sabine Hlawna  

(Kindergartenleiterin Göming) 

  

ERNTEDANK 

Fotos: Matthäus Buchner 

KASTANIEN- UND APFELBAUM FÜR DEN KINDERGARTEN 

Foto: Gemeinde Göming 
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Noch nie in den letzten vergangenen 

Jahrzehnten hat sich der Konsument so 

intensiv mit unseren Lebensmitteln 

befasst wie heute. Noch nie wollte man 

sich so bewusst und gesund ernähren.  

Aber ebenso war es noch nie so schwierig zu 

kontrollieren, was man isst. Die Palette der 

Ernährungsstils ist breit. Sie erstreckt sich 

von Vegetariern hin über Ovo-lacto 

Vegetarier bis hin zu Frutariern und ganz 

gewöhnlichen Fleischessern. Der Markt hat 

für alle ein breites Angebot.  

Aber, ACHTUNG FALLE!! Auch noch nie 

wurde der Konsument von unserer Lebens-

mittelindustrie so geblendet wie heute. 

Nette Verpackungen mit idyllischen Bildern 

suggerieren uns die Gesundheit der 

Lebensmittel. Aber was ist wirklich drin in 

unseren Produkten?  

So ist zum Beispiel der Einsatz von Palmöl in 

den letzten 30 Jahren um 700% 

angestiegen. Das heißt, es wird Regenwald 

niedergebrannt um billiges Palmöl zu 

erzeugen und in den Lebensmitteln wird 

heimisches Milchfett durch Palmöl oder 

Kokosfett ersetzt. Ein Skandal für die 

regionalen Landwirte, ein Skandal für den 

Regenwald.  

Ebenso wird mit vielen Aktionen und 

Vorteilen geworben, doch die Produkte 

kommen oftmals aus weit entfernten 

Ländern, welche in großen Mengen 

importiert werden und die regionalen 

Produkte verdrängen.  

Drum schaut drauf, welche Produkte und 

mit welchen Inhaltstoffen ihr kauft! Wir als 

Konsumenten entscheiden mit jedem Griff 

ins Regal, welches Produkt nachproduziert 

wird!  

Auch die Herkunftskennzeichnung in der 

Gastronomie wäre sehr wichtig, denn dann 

würden die Gäste wissen woher die Eier, das 

Gemüse und das Fleisch kommen. 

Um auf das Thema Palmöl und Regionalität 

aufmerksam zu machen haben sich von uns 

Landwirten ein paar zusammengetan und 

Plakate in der Gemeinde aufgehängt. Diese 

sollen zum Nachdenken und zum 

bewussteren Einkaufen anregen. 

Michael Hufnagl  

(Bauernbundobmann Göming) 

REGIONALE LANDWIRTSCHAFT 

Foto: Obmann Michael Hufnagl 

Foto: Obmann Michael Hufnagl 
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Für die Vorweihnachtszeit hat uns 

Margit Pabinger ein wunderbares Rezept 

zum Genießen und Verschenken zur 

Verfügung gestellt!  

Vielen Dank dafür und gutes Gelingen beim 

Backen! 

 

Rezept: Engel aus Mürbteig  

Zutaten: 30 dag Mehl, 20 dag Butter, 10 dag 

Staubzucker, 1 Vanillezucker, 1 Ei, Zitronen- 

und Orangenschale, Ribiselmarmelade zum 

Füllen, Staubzucker zum Bestreuen 

Engelausstecher einen mit Herz und einen 

ohne Herz  

Zubereitung: Alle Zutaten rasch verkneten, 

½ Stunde kalt rasten lassen. Teig ausrollen 

und Engel mit und ohne Herz ausstechen. 

Die Engel im vorgeheizten Backrohr bei 

170°C goldgelb backen. Nach dem Backen 

die Unterteile mit Marmelade bestreichen, 

Oberteile aufsetzen und mit Staubzucker 

bestreuen. 

 

Tipp: Die fertigen Engel sind in 

Cellophansackerl verpackt ein netter 

Geschenkanhänger! 

 

 

Der Duft von Lebkuchen und Glühwein 

liegt in der Luft, Weihnachten steht vor 

der Türe!  

Nach einem Jahr Pause kann der beliebte 

und stimmungsvolle Adventmarkt am 

Gemeindeplatz in Göming heuer wieder 

stattfinden. Los geht´s am Freitag, 26. 

November 2021 ab 16 Uhr sowie am 

Samstag, 27. November 2021 ab 11 Uhr.  

Selbstverständlich findet der Adventmarkt 

unter Einhaltung der aktuellen Covid-19-

Verordnung statt!  

REZEPT FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT 

Foto: Margit Pabinger 

ADVENTMARKT IN GÖMING 



 

 Gemeindezeitung Göming 05/2021 18 

Der Kulturverein Göming hat neue 

Glückwunsch-Billets!  

Schicken Sie Ihren Freunden in der Ferne 

herzliche Grüße aus Göming, gratulieren Sie 

einem lieben Angehörigen zum Geburtstag 

oder spenden Sie in einer Zeit der Not 

tröstende Worte mit einem Billet des 

Kulturvereins.  

Die neuen Göming-Billets mit Kuverts sind 

für alle Anlässe geeignet und können beim 

Kulturverein und im Gemeindeamt käuflich 

erworben werden!  

Mit dem Kauf eines Billets unterstützen Sie 

die kulturelle Arbeit in unserer Gemeinde.  

 

Kontakt Kulturverein: Karin Umlauf,  

Tel. 0664/5920138 

Foto: Gemeinde Göming 

GRÜSSE AUS GÖMING - NEUE BILLETS DES KULTURVEREINS 
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Ab 8. Dezember 2021 ist die Landjugend Göming in der ganzen Gemeinde als Anglöckler 

unterwegs, um die Gemeindebürgerinnen und -bürger in vorweihnachtliche Stimmung zu 

versetzen und Spenden für einen guten Zweck zu sammeln! Näheres zum Verwendungszweck 

der Spenden erfahren Sie von den Anlöcklern.  

Die Landjugend Göming bedankt sich bereits im Vorfeld herzlich für alle Spenden und wünscht 

eine frohe und besinnliche Adventszeit!   

DER NIKOLAUS KOMMT ZU BESUCH! 

TRADITIONELLES ANGLÖCKELN DER LANDJUGEND 
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ADVENTKONZERT 
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Weiters sucht das Lagerhaus Göming: Lagerarbeiter (Vollzeit) 

AUS DER REGION 
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Gemeindeamt 

Montag  08:00 – 12:30 Uhr 

Dienstag  08:00 – 12:30 Uhr 

Mittwoch  08:00 – 12:30 Uhr, 14:00 – 17:30 Uhr 

Donnerstag  08:00 – 12:30 Uhr 

Freitag  08:00 – 12:30 Uhr 

Recyclinghof (0664/5114170) 

Montag  09:00 – 13:00 Uhr 

Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr 

Freitag  09:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr 

Samstag  08:00 – 12:00 Uhr 

TKV-Sammelstelle 

Montag – Freitag 07:30 – 09:30 Uhr, Samstag 08:00 – 09:00 Uhr  

sowie nach telefonischer Vereinbarung (06276/248 oder 0650/2480003) 
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